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Am 20. September 2026 wählen die Bürger*innen in Berlin ihr Abgeordnetenhaus. Das entspricht 
den Landtagswahlen in anderen Bundesländern. Alle Deutschen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und seit mindestens drei Monaten ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt in 
Berlin haben, sind wahlberechtigt.  

Im Folgenden stellen wir Informationen bereit, wie Freiwillige eines Freiwilligen Internationalen 
Jahres (FIJ) oder eines weltwärts-Freiwilligendienstes, die ihren Wohnsitz in Berlin haben, durch 
Briefwahl an der Wahl teilnehmen können. 

Deutsche, die sich vorübergehend im Ausland aufhalten und nach wie vor in Deutschland gemeldet 
sind, werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis ihrer Gemeinde eingetragen. Sie können ihr 
Wahlrecht durch Briefwahl ausüben. 

Wie gebe ich aus meinem Freiwilligendienst heraus meine Stimme bei der Wahl zum 
Abgeordnetenhaus in Berlin ab? 

Ab Mitte August 2026 bis spätestens 30. August 2026 werden die Wahlbenachrichtigungen auf dem 
Postweg zugestellt. Die damit einhergehende Möglichkeit, Briefwahlunterlagen zu beantragen, 
beginnt zeitgleich mit dem Versand der Wahlbenachrichtigungen und wird auch digital möglich sein. 

So bald wie möglich sollte der Online-Antrag zur Zusendung der Briefwahlunterlagen gestellt werden.  

a) Beantragung der Briefwahlunterlagen mit Versand ins Ausland 

Auf der Wahlbenachrichtigung findet sich ein QR-Code, der zur Online-Beantragung der 
Wahlunterlagen führt. 
Der Zugang zur Online-Beantragung wird aber auch ohne den Wahlschein erreichbar sein: dazu das 
Stichwort „Online-Beantragung Briefwahlunterlagen Wahlen Berlin“ in eine Suchmaschine eingeben.  

Folgende Angaben sind für den Antrag notwendig: 

• Familienname 

• alle Vornamen 

• Geburtsdatum 

• Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) 

• wenn aus der Wahlbenachrichtigung bekannt, sollte möglichst auch die Nummer, unter der Ihr im 
Wählerverzeichnis eingetragen seid, mitgeteilt werden. 
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Im Antrag kann die Adresse im Ausland, zu der die Briefwahlunterlagen versendet werden sollen, 
eingetragen werden. Wichtig: Als Adresse, an die die Wahlunterlagen geschickt werden sollen, ist die 
Adresse anzugeben, wo der*die Freiwillige während des Freiwilligendienstes im Ausland wohnt. 
Sollte dies zum Zeitpunkt des Antrages nicht feststehen, kann alternativ auch die Adresse der 
Partnerorganisation oder der Einsatzstelle angegeben werden.  

Sofern es sich um eine Adresse in Übersee handelt, ist ein Hinweis hierauf wichtig, sodass die 
Gemeindebehörde als schnellere Versandart Luftpost wählen kann. 

Der Wahlbrief sollte dann möglichst schnell (Luftpost) abgeschickt werden und muss spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr dem zuständigen Bezirkswahlamt zugegangen sein.  

 
b) Wer Mitte August noch in Berlin ist, kann auch in der Briefwahlstelle des Wohnbezirks vor Ort 
wählen. 

Die Briefwahl vor Ort ermöglicht es, Postlaufzeiten zu vermeiden, indem Ihr den Wahlschein mit den 
Briefwahlunterlagen persönlich in einer Briefwahlstelle Eures Wohnbezirks vor Ort beantragt, fertig 
ausfüllt und in eine Wahlurne werft. 
Hierfür wird die Wahlbenachrichtigung und der Personalausweis / Reisepass oder ein anderer mit 
Lichtbild versehener amtlicher Ausweis benötigt. 
Die Briefwahlstellen öffnen berlinweit mit Beginn des Briefwahlzeitraums im August. Die genauen 
Öffnungszeiten und Adressen der Briefwahlstellen Eures Bezirkes findet Ihr auf der Vorderseite der 
Wahlbenachrichtigung sowie ab dem 10. August 2026 im Internetangebot des Landeswahlleiters. 

 

→ Weitere InformaƟonen zur Wahl zum Abgeordnetenhaus in Berlin 2026 gibt es hier:   

https://www.berlin.de/wahlen/wahlen/berliner-wahlen-2026/ 

 

→ FAQs zur Briefwahl in Berlin 2026 gibt es hier:   

https://www.berlin.de/wahlen/wahlen/berliner-wahlen-2026/fragen-und-
antwortkatalog/artikel.1646712.php#Briefwahl 

 

 


